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ſein wird bis ihm Abhülfe geſchafft worden iſt

klagten beendet war haben wir viele Stimmen gehört welche

waltſchaft fich nicht rührt und keine ähnlichen Criminalfälle

hätte verleiten laſſen wie ſie in Wien erlebt worden iſt

krie e

J nd lange zu leiden ehe es völlig beruhigen konnteAls ne des Krieges hatten ſich Rauberdanven ge
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Die Expedition der Taale Zeitnug

Die öffentliche Moral und ihre
Hütung

Jn der Proceßderhandlung welche vor dem berliner Stadt
gerichte wider die ſocialiſtiſchen Arbeitervereine ſich abgeſpielt
hat richtete der mitangeklagte Reichstagsabgeordnete Reimer
an den Staatsanwalt Teſſendorf die Frage warum nicht
ſtatt gegen harmloſe Arbeitervereine vorzugehen gegen betrü
zeriſche Gründervereine eingeſchritten werde Der Herr
Stagatsanwalt erwiderte darauf daß zu ſeinem Bedauern
Niemand den Muth habe gegen betrügeriſche und verbreche
riſche Gründer mit einer Anklage vor die Staatsanwaltſchaft
u treten daß die Staatsanwaltſchaft aber nicht in der Lage

auf bloße Zeitungsartikel hin gegen Gründungen und
Gründer vorzugehn

An dieſen bekannten Zwiſchenfall in dem kürzlichen Proceß
gegen Haſenclever und Genoſſen knüpft die Weſ Ztg wei
tergehende Betrachtungen welche es werth ſind daß wir ihnen
einen hervorragenden Platz einräumen Es wird Niemandem
einfallen ſchreibt dag genannte Blatt die Anklagen gemein
ſchädlicher Agitatoren deshalb zu mißbilligen weil andere
Kategorien ſtrafwürdizer Handlungen ungerügt bleiben Das
ſchließt aber die Berechtigung der Bemerkung nicht aus daß
der Herr Staatsanwalt mit ſeiner etwas leicht gezimmerten
Erwiderung einen wirthſchaftlichen und politiſchen Schaden
bloßgelegt hat der von verderblicher Wirkung auf die Morglität unſerer wirthſchaftlichen und ſocialen e W

er

Prozeß Ofenheim in Wien mit der Freiſprechung des Ange

gewagt haben eine Parallele zwiſchen der öſterreichiſchen und
der deutſchen Juftiz zu ziehen und welche in dem wider den
Grafen v Arnim gefällten richterlichen Urtheil den Beweis
dafür zu finden glaubten daß es bei uns um Vieles mit der
öffentlichen Moral beſſer beſtellt ſei als in Oeſterreich und
es iſt auch viel von der Corruption geredet worden welche
im Nachbarreiche alle Stände ergriffen habe während hier
der Sitz angeſtammter Tugend zu finden ſei Man überſieht
mit ſolchen Urtheilen daß zwiſchen beiden Criminalfällen der
himmelweite Unterſchied beſteht daß Graf Arnim von einem
Richtercollegium abgeurtheilt wurde während im Ofenheim
ſchen Falle die Weisheit bürgerlicher Regenſchirmerzeuger zur
Geltung kam Man iſt nicht berechtigt wenn in dem einen
Lande die Staatsregierung ſpeciell die Staatéanwaltſchaft
in mühevoller pflichtgetreuer Arbeit ihre Schuldigkeit thut
und an dem Unverſtande einer unfähigen Geſchwornenbank
ſcheitert wenn dagegen in dem anderen Lande die Staatsan

zur Conteſtation kommen daraus zu ſchließen daß in Nord
deutſchland die öffentliche Moral auf einer höheren Stufe
ſtehe als in Oeſterreich Wir zweifeln nicht daran daß keine
norddeutſche Geſchwornenbank ſich zu einer ähnlichen Betiſe
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aber man kann dreiſt behaupten und nöthigenfalls mit ſchreck
lichen Zahlen beweiſen daß alle Sünden welche der Ritter
von Ofenheim auf ſein ſchuldbeladenes Gewiſſen gehäuft hat
Kinderſpiel geweſen ſind gegen die unmäßigen Räubereien
welche in Norddeutſchland ungerügt und ſtraflos verübt worden
ſind und fortgeſetzt noch verübt werden

Der Herr Staatsanwalt Teſſendorf meint daß Niemand
den Muth habe mit Anklagen an die Staatsanwaltſchaft
heranzutreten Abgeſehen davon ob dieſe Behauptung that
ſächlich ganz begründet iſt wolle man Folgendes erwägen Die
Staatsanwaltſchaft hat das Monopol der Anklage hat auch
die Mittel die Beweiſe für eine Anklage herbeizuſchaffen
Wer hat dieſe Mittel ſonſt Vor zwei Jahren hat der Ab
geordnete Lasker den Verſuch gemacht einige ſchreiende Bei
ſpiele betrügeriſcher Manipulationen durch welche tauſende von
armen Familien um ihre ſauer erworbenen Erſparniſſe ge
bracht worden ſind an die große Glocke zu hängen Er befand
ſich ausnahmsweiſe in der Lage Beweismaterial zu ſammeln
und zu verwerthen Welches iſt der Erfolg ſeiner Bemühun
gen geweſen Ein großer Unterſuchungsapparat wurde geeinſam von der Staatsregierung und der Landesvertretung

in Bewegung geſetzt die Unterſuchungscommiſſion hat zahl
reiche Zeugenvernehmungen veranſtaltet das geſammelte Ma
terial in einem dickleibigen Berichte verarbeitet Hat man
denn gehört daß auch nur ein einziger Staatsanwalt von
dieſer Arbeit und dem darin aufgehäuften Beweismaterial
Notiz genommen eine einzige der zahlreichen ſtrafbaren be
trügeriſchen Handlungen welche darin klar gelegt mehr noch
für die nähere Unterſuchung aptirt waren verfolgt hätteSoll die Etaatsanwaltſhaſt ſich erſt dann in Bewegung

ſetzen wenn ihr der volle Beweis für das begangene Verbre
chen vollſtändig in die Hände geliefert wird unter Namens
unterſchrift und Siegel des Anklägers ſo verdient ſie das An
klagemonopol nicht Das letztere iſt nur dann zu rechtfertigen
wenn die Staatsanwaltſchaft von Amtswegen den Verbrechen
welche zu ihrer Kenntniß kommen ſei es auf welchem Wege
immer weiter nachſpürt und die Beweismittel ſich zu ver
ſchaffen ſucht Sie thut dies auch in Fällen der Preßvergehen
und anderer Verbrechen warum nicht auch in denjenigen
Fällen in denen an der Börſe einem leichtgläubigen und da
bei ziemlich gewiſſenloſen Publikum gegenüber organiſirter
Raub am hellen lichten Tage verübt wird Der öffentlichen
Moral iſt doch wahrlich nicht damit gedient wenn ſo ecla
tante Fälle wie ſie der erwähnte Bericht der Unterſuchungs
commiſſion klar gelegt hat todtgeſchwiegen werden Jm Gegen
cheil die Strafloſigkeit der frechen vornehmen und reichen
Räuber ermuthigt zur Nachfolge ſtumpft das öffentliche Ge
wiſſen ab

Der Einzelne der Kenntniß erlangt von betrügeriſchen
Handlungen die ins Große gehen iſt niemals in der Lage
ſtricte juriſtiſche Beweismittel zu beſchaffen die liegen in
ſicherer Hut Er kann nur aus den großen Zahlen heraus
rechnen daß die Geſellſchaft um welche es ſich handelt um
großartige Summen betrogen ſein muß weil für dieſelben
keine andere Verwendung nachgewieſen oder zu finden iſt Nun
ſollte man doch meinen daß dieſe Thatſache eben ſo hinreichend

müßte zur Verfolgung des verübten Verbrechens wie der
achweis daß ein Diebſtahl verübt worden iſt oder ein Mord

ohne daß man von den näheren Umſtänden eine Ahnung hat
Der Einzelne kann nichts weiter thun als daß er die Behörde
darauf aufmerkſam macht denn es wird ihm kaum in den
ſeltenſten Fällen gelingen die beſchädigte Geſellſchaft als ſolche
die in ihren Generaloerſammlungen ſchon im voraus wehrlos
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und hilflos gemacht worden iſt zur Civilklage aufzuſtacheln

2 GezeichnetErzählung von Ludwig Habicht
Fortſetzung

Unter dem förmlichen Bann dieſer Blicke zog der Bankier
ſeine Brieftaſche und überreichte auch dieſe mit den Worten

e ſind aber zum größten Theil Banknoten einer Privat
nk

Dieſe Mittheilung ſchien dem Räuber keine Bedenken zu
verurſachen er ſtreckte c die Piſtole die den nöthigen Druck
ausgeübt in den Halfter ſeines Sattelgurtes um bequemer
den Jnhalt der Brieftaſche prüfen zu können und als er ſah
da ſte eine Anzahl Banknoten zu ziemlich hohen Beträgen ent
hielt nickte er ehe mit dem Kopfe Hartenberg konnte
dabei deutlich ein zierlich geformtes Ohr ſehen deſſen Klein
heit auffallen mußte
Der Räuber beugte ſich hinab um ſeine Beute in irgend

einer Taſche in Sicherheit zu bringen und das einmal auf
merkſam gewordene Auge des Bankiers bemerkte nah bei dem
ſehr kurz geſchorenen Haar des Räubers einen ſo blendend
weißen ſchön geformten Nacken der, wie das feine Ohr weit
eher einer Dame als einem Herrn anzugehören ſchien Ja
ſeine ganze Geſtalt obwohl ſchon über Mittelgröße hinaus
ragend warſo ſchlankund elaſtiſch wie die einer vornehmen Dame

Jetzt wandte der Räuber ſein Pferd rief ſeinen Kameraden
der dem Bankier erſt gar nicht anſichtig geworden war ein
Wort zu und bald waren ſie Beide auf einem dunklen Seiten
pfade wie Phantome verſchwunden

Ungarn war eben erſt die Revolution niedergeworfen
worden und wie dies nach einem ſolch fürchterlichen Bürger

faſt immer die Regel hatte unter den krampfhaften
gen des endlich r Kampfes das arme

bildet die nicht wenig die öffentliche Sicherheit bedrohten
arſchaft be

rn hatten gewiß noch vor wenigen Monaten dem Revo
sheere angehört und ſich in die neue Ordnung der Dingenicht finden können Allem Vermuthen nach

waren es
e

n

a Omee

Als Actionär hat er aber kein Recht außer in der General
verſammlung er kann alſo nur als unbetheiligter Privatmann
die Hülfe der Behörde anrufen Und ob er dies mit Namens
unterſchrift und mittels eines langen Promemorias oder ſonſt
in einer Art thut ſollte doch keinen Unterſchied machen Dieſer
Appell wird natürlich betreffenden Orts keine Wirkung haben
Aber die öffentliche Meinung ſollte ſich doch vor
der Jlluſion hüten daß die öffentliche Moral in Oeſterreich
ſchlechter geſtellt wäre als bei uns
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7 7 VBerlin 31 März Jn ultramontanen Kreiſen wird
die heutige Privatdepeſche der Berl Börſ Ztg nach wel
der Staatsanwalt Perkuhn in Gneſen den z päpſtli
Delegaten entdeckt haben ſoll vermuthlich viel Vergnügen hervor
rufen Daß man nach ihm ſucht iſt begreiflich weil im Kriegs
zuſtande jeder Gegner dem andern möglichſt viel Unruhe zu
bereiten ſuchen wird daß man ihn aber finden könne darauf
wird man ſeitens der Regierung kaum rechnen da eine blos
fingirte Perſönlichkeit und etwas Anderes iſt der Herr Delegat
ſicher nicht überhaupt nicht greifbar iſt Das Beunruhigen
haben übrigens die Ultramontanen ihrerſeits ſtets meiſterhaft
verſtanden und es war von jeher ein Hauptkniff ihrer Taktik
durch allerlei Angriffe zu gleicher Zeit den Gegner möglichſt
im Schach zu halten Jetzt ſind ſie allerdings ſtark in die
Defenſive gedrängt allein ſo ganz haben ſie ſich jener Taktik
wie jeder Blick in die Germania u a ihrer Organe lehrt
doch nicht begeben Sie fragen ſtets Hunderterlei auf einmal
unbkümmert darum ob ſie Antworten bekommen oder nicht

Die Germania eröffnet neuerdings wie es ſcheint zur
Deckung des Ausfalls der Staatédotationen an ihren Clerus
Sammelliſten die abgeſehen davon daß nicht viel eingeht nicht
frei von unwillkürlicher Komik ſind So entnehmen wir der
neueſten derſelben in der heutigen Nummer folgende Bei
träge Ein Frühſſtück Frei von allen Staatsfeſſeln ſollen
unſere Geiſtlichen ſein 2 Mark Unſer Reichthum iſt das
Opfer 1 Mark Erlös von Ordensbändern gus 1866
1870 u 71 1 Mark von einem Proteſtanten der alte
Witz in der Provinz Sachſen 3 Mark Ferner zeigt Herr
Chriſt Joſ Cremer Red der Germania und Mitglied des
preuß Abgeordnetenhauſes eine Broſchüre an Aus dem
Carliſtenlager deren Jnhaltsverzeichniß ohngefähr an die
Ritter und Räuberromane aus der blühendſten Zeit erinnert
und dem Volke gewiß Hochgenüſſe bereiten wird Für den
giſtoriter ſind eine Anzahl Actenſtücke r Die
Conferenz zu Fulda iſt einer Depeſche des nämlichen Blattes
zufolge heute eröffnet worden was am Grabe des heil Bonifaz
indeß berathen werden ſoll davon ſchweigt die Germ ver
muthlich weiß ſie es ſelber nicht Die fromme Kreuzzeitung
die Bannerträgerin unſerer evangeliſchen Orthodoxen begleitet
vie Nachricht daß auf die Annahme des Altkatholikengeſetzes
im Abgeordretenhauſe mit Sicherheit gerechnet werden könne
mit dem Zeichen ihres Zweifels Die romaniſirenden Geſinn
ungen dieſer ehrenwerthen Geſellſchaft ſind ſchon längſt kein
Geheimniß mehr und thatſächlich iſt die edle Kr ihrem
alten Freunde und Rundſchauer dem greiſenhaften Herrn von
Gerlach bereits ſeit langem in das Lager der Centrumspartei
nachgelaufen

m Berlin 31 März Die Juſtizcommiſſion des Rei
tages wird nun nachdem ein allſeitiges Einverſtändniß darüber
erzielt iſt am Mittwoch den 14 April ihre Thätigkeit begin
nen Es liegt in der Abſicht von dieſem a an ununter
brochen Sitzungen zu halten auch ift man gewillt in den ur

junge Edelleute die ſich in den Bakonywald geflüchtet um
dem fürchterlichen Standrecht des grauſamen Hahnau zu ent
gehen der ſeine diktatoriſche Gewalt dazu mißbrauchte um mit
unerhörtem Blutdurſt all die Unzlücklichen zu beſtrafen die
es gewagt ſich der jetzt unterlegenen Sache anzuſchließen und
beſonders unter dem Adel hielt der unerbittliche Sieger ſeine
reichlichſte Ernte Vor den Thoren Peſt s und Arad s fielen
die edelſten Söhne Ungarns

Kein Wunder daß ſelbſt Adlige in wilder Verzweiflung oder
aus einmal entfeſſelter Abenteurerluſt zum Räuberhandwerk
riffen und deshalb war die Annahme des Bankiers daßen ungebetenen Gäſte den beſſeren Ständen angehörten ſehr

wahrſcheinlich Je mehr ſich Hartenberg die Perſönlichkeit des
Räubers vergegenwärtigte je mehr war er davon überzeugt
ja zuweilen tauchte in ihm die Vermuthung auf ob er nicht
eine Dame vor ſich gehabt habe Die Hand des Räubers
war doch u weich und zierlich und dann der graziöſe blen
dend weiße Nacken Wenn er wirklich einem Manne ange
er ſo war dies eine ſolche Seltenheit daß er den Räuber
ofort wiedererkannte wenn er je im Leben ihn noch einmal

zu Geſicht bekam
Eine halbe Stunde ſpäter hatte der Bankier das Ziel ſeiner

Reiſe erreicht Es blieb ihm nichts anderes übrig als ſeinem
Geſchäftsfreunde von ſeinem Unfalle Mittheilung zu machen
und ihn zu fragen was er thun ſolle

Eine Beraubung in der Nähe der Stadt nachdem er den
ganzen Bakonywald glücklich zurückgelegt blieb doch unerhört
und war eine zu bittere Jronie des Schickſals um ſie ſo ruhig
hinzunehmen

Der ungariſche Kaufmann zuckte die Achſeln Jch kann
Jhnen gar nicht rathen die Sache bei der Polizei zur Anzeige
zu bringen Sie haben davon nur eine Menge Weiterungen
und erreichen doch nichts war ſeine Meinung und ziemlich
bitter fuhr er fort Unſere Regierung kennt vorläufig keine
andere Aufgabe als die letzten Trümmer der Revolutionsarmee
aufzuſpüren und ſie zu vernichten Sich um Privat Angelegen
heiten zu kümmern dazu ſcheint ſie noch nicht die mindeſte
Zeit zu haben und bei unſern völlig zerrütteten Zuſtänden
würden ſelbſt alle Verſuche der Behörden die Räuber zu ent
decken doch keinen Erfolg haben

u r r W mAn e h h M en a

Bankier Hartenberg mußte die Richtigkeit dieſer Auseinan
derſetzung anerkennen Und ſelbſt die beſondern r
vie ich an dem Wegelagerer bemerkt ſollten zu keiner
deckung führen fragte er nach einer Pauſe des Nachdenkens

Schwerlich antwortete der Kaufmann ſogleich die Räuber
gehören jedenfalls wie Sie ganz recht vermuthet den höhern
Ständen an und vergeſſen Sie nicht daß es hier zu Lande
vorläufig Niemand wagen würde einen Edelmann eines ſol
Verbrechens zu beſchuldigen denn er wüßte ſicher daß er ſeine

sae Tier Wage m r ihn gliches Geſer Bankier machte ein ſehr verdrießliches t DieAuskunft ſeines Geſchäftsfreundes war durchaus W nach

ſeinem Geſchmack Er hatte fich etwas darauf gethan
daß er den Räuber ſo ſcharf beobachtet ünd fich mit der Hoff
nung geſchmeichelt es würde jetzt ein Leichtes ſein den frechen

Burſchen e da er beſondere Kennzeichen angeben
konnte die zu ſeiner Entdeckung führen mußten und nun ſaher wohl ein daß in dem benachbarten Kronlande die alte gute
Ordnung noch lange nicht hergeſtellt ſei

Sein Gerechtigkeitsgefühl ſträubtedaß man ihn W offener Landſtraße berauben gekonnt und

nicht die mindeſte Ausſicht vorhanden war die Uebelthäter zu
entdecken und der wohlverdienten Strafe zu überliefern Den

dem Geſchäſtsfreunde eine hinreichende Summe vorſtrecken um
ſeine Weiterreiſe zu ermöglichen und kehrte nach kurzer
ohne weitere Abenteuer nach Wien zurück Hartenberg
war nicht der Mann der die Sache damit für beendet anſah
und jeden weitern Verſuch zur Entdeckung der Räuber
aufgab Es ſteckte in dem Bankier eine

niemals wieder aus dem Auge verlor Mochte der

n rn ke a ſortenberg hatte die eugun ere würde O 3
und unter welchen Umſt es immer erfolgte wenn ih
dieſer Mann je wieder vor die Augen o erkannte er i

r e

be hege Kaheh en den ſeinen

ſich nicht wenig dagegen

noch fand er ſich vorläufig in ſein Schickſal er ließ ſich von

keit die ein eine

mal begehrres Ziel mit unermüdl Geduld verfolgte und es

h

b morgen oder erſt nach vielen Jahren
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glichen Dispoſitionen
Aenderung eintreten zu laſſen obwohl es an Auträgen

Inzwiſchen darf als feſtſtehend ange
werden daß die Reichsregierung mit einer Erweiterung

Runge exe in der nächſten Reſchétagsſeſſion vorgehen
e Cencursordnung iſt b kanntlich im Bundesrathe

bereits feſtgeſtellt worden die Motive dazu werden unverzüglich
izamt ausgearbeitet werden Im Weiteren beab

ſichtigt man eine Anwaltsordnung und eine Notariatsordnung
ag zu bringen die betr Entwürfe werden im

preuß n rer bereits ausgearbeitet Man hält aber
daran feſt daß die beiden letzterwähnten Vorlagen nur im Zu
ſammenhange mit den übrigen Juſtizgeſetzen zur Erledigung
gebracht werden Die jüngſte Vorlage welche die Re

gieruns dem Abgeordnetenhauſe überſendet hat betrifft ſchein
r eine locale Angelegenheit hat aber nichtsdeſtoweniger eine

prinzipielle Wichtigkeit Es handelt ſich um den Entwurf eines

S ren die e des GrundbuchamtsS kleckhauſen In dem genannten kleinen Oertchen Oſtfrieslands

das e eng u und damit ſind dieſämmtlichen Grundbücher ein Raub der Flammen geworden
Bei Erlaß der Grundbuchordnung waren derartige Fälle vor
geſehen und dafür die Beſtimmung getroffen worden daß die
vernichteten Grundbücher auf dem Verordnungswege wieder
hergeſtellt werden ſollten Dieſe Beſtimmung wurde jedoch
damats abgelehnt und durch das Erfordern eines Geſetzerlaſſes
ergänzt Bezüglich der Rechtsver hältniſſe der Juden
worüber wie allſeitig feſtſteht im nächſten Jahre dem Land
tage eine Vorlage gemacht werden ſoll ſind ganz beſonders in

den letzten Wochen ſowohl bei dem Abgeordnetenhauſe als bei
der Staatsregierung zahlreiche Petitionen und zwar nach den
verſchiedenſten Richtungen ſowohl der Aufhebung als der Bei
behaltung des BeitragsZwanges für die Mitglieder der Sy
nagogen Gemeinde eingegangen Die Regierung will zunächſt
vas geſammte Material zuſammentragen laſſen und dann erſt
einen bez Entwurf einer Commiſſion von ſachverſtändigen Jn
tereſſenten vorlegen laſſen Zu den größeren militäriſchen
Uebungen welche für den nächſten Sommer projectirt ſind
wird auch ein complicirtes Feſtungsmanöver bei Coblenz ge
hören Es ſoll ſich dabei um eine vollſtändige Belagerung die
ſer Feſtung handeln an welcher die ſämmtlichen in Coblenz
garniſonirenden Truppen und das 4 GardeGrenadierRegt
Königin Theil nehmen werden Die Manöver ſollen in der
zweiten Hälfte des Auguſt ſtattfinden Die Vorbereitungen
dazu werden jetzt ſchon begonnen

Ueber die Reiſe des Kaiſers nach Jtalien be
merkt die Provinzial Correſpondenz Nachdem nunmehr
die Geſundheit Sr Majeſtät wieder weſentlich geſtärkt er
ſcheint werden die Beſtimmungen über die nächſte Zeitein
theilung getroffen werden können Es wird ſich dabei auch
um die Erwägungen in Betreff der Ausführung der Reiſenach Jtalien handeln welche der Kaiſer zur Erwiderung des

Beſuches des Königs Victor Emanuel bekanntlich ſchon W
dem vorigen Herbſic in Ausſicht genommen hatte welche
aber aus Räckſicht auf die Geſundheit Sr Majeſtät hinaus
geſchoben werden mußte und über welche auch bis jetzt in
Folge der jüngſten Krankheit des Kaiſers Beſtimmungen noch
nicht getroffen werden konnten

Zu Fürſt Bismarck s Geburtstag e ſchreibt die
ProvinzialCorreſpondenz

Fürſt Bismarck vollendet ſo eben ſein ſechszigſtes Lebensjahr
überall in Deutſchland gedenken ſeiner patriotiſche Herzen mit freu
digem Dank und mit innigen Segenswünſchen Jn dem Danke
des Volkes iſt beſonders auch das Bewußtſein lebendig welch opfer
willige Hingebung der Fürſt ſeit Jahren bewähren mußte um die
hohen Ziele für das Vaterland zu erreichen Sechszig Jahre ſind
ja an und für ſich kein hohes Alter für einen Mann von des Fürſten Bismarck urſprünglicher Kraft und mächtiger Begabung aber
die beiſpielloſen Anſtrengungen welche der unermüdlich kämpfendeund ſchaffende Mann ſich fFeit der Uebernahme der Staatsleitung

in ſchwierigſter Zeit ſelbſtverleugnend auferlegt hat mußten auch die
ſtärkſte Natur erſchüttern und vor der Zeit ſchwächen Schon die
erſten Jahre der Wirkſamkeit des preußiſchen Miniſterpräſidenten
jene Jahre des innern Kampfes in welchem die erſten Erfolge ver
ihatkraftigen nationalen Politik Schritt vor Schritt einer wider
ſtrebenden öffentlichen Meinung abgerungen werden mußten waren
dazu angethan auch eine rüſtige Kraft anzutaſten wie viel mehr
das Jahr 1866 mit ſeinen unabläſſigen tiefen Erregungen der ver
ſchiedenſten Art mit all den inneren und äußeren Kämpfen welche
die mannichfachſten und theilweiſe zarteſten Beziehungen berührten
mit den combinirten Anſtrengungen eines wie im Sturm verlaufen
den Feldzuges und der gleichzeitigen ſchwierigſten diplomatiſchen
Verhandlungen endlich mit der unmittelbar darauf folgenden Arbeit
und Sorge für die Grundlegung des nationalen Neubaues Aus
jener Zeit ſtammt der Keim der körperlichen Leiden welche die vor
mals ſo kräftige Heldennatur nie mehr völlig überwunden hat und
welche nur eine ungewöhnliche Willenskraft zumal in Zeiten mäch
üiger geiſtiger Anregung und lebhaften Wirkens zu und
vorübergehend zurückzudrängen weiß Welch einen Weg aber hat
der Kanzler trotzdem ſeit 1866 wiederum zurückgelegt welche unab
läſſige Reihe ponitiſcher parlamentariſcher und dipiomatiſcher Ar
helten und Kämpfe bei denen allen er jeder Zeit mit ſeiner Per
ſönlichkeit und ſeiner ganzen eiſtigen Kraft rückhaltslos eingetreten
iſt Und den gewaltigen Mühen entſprach die Erhabenheit der

rfolge Höheres als irgend einem deutſchen Staatsmann vor ihm
iſt dem Fürſten Bismarck für das Vaterland gelungen die Wieder
aufrichtung Deutſchlands in einheitlicher Kraft iſt dem geiſtigenUrſprunge nach die i ſeines Wollens und Ringens Für

die Erreichung dieſes a en patriotiſchen Ziels hat der gewaltige
Mann ſeine ganze geiſtige Kraft und die ganze ſeiner
Staatskunſt vom erſten Augenblicke ſeines politiſchen Wi kens ein
geſetzt ſchon zu einer Zeit als faſt Niemand es erkennen wolite
D ſener Faden geht durch ſein geſammtes ſtetig aufſteigendes
Streben von der kräftigen Aufrechterhaltung des königlichen Wir
kens für re Armee und von der erſten Bethäkigung einer
ſelbſtſtändigen h Politik an bis zu der endlichen
Zuſammenfaſſung der deutſchen Kraft und zur Aufrichtung des
Deutſchen Reiches als mächtigen Horts des er Friedens
Als nun das erhabene Ziel na unglaublichen Anſtrengungen
aber auch mit unvergleichlichem Ruhme erreicht war da hätte der
Fürſt wenn er Rur ſein perfönliches Jntereſſe zu Rathe ziehen
wollte ſich wohl der Ruhe der er bedurfte hingeben mögen Aber
ſo oft auch die dringende Mahnung an ihn herantrat die ihm ver
üehene Kraft u die Hingebung für die groß

der er ſein Leben gewidinet die Hingebung für Kaiſer und
Feich und zwar die perſönliche tiefe Verehrung und Treue gegen
einen Kaiſer und König ebenſo wie die begeiſterte Hingebung fürr neun erſtandene deutſche Geſammtweſen deſſen kraftvolles Er

blühen unabläſſig am Herzen R haben ihn immer undimmer wer ſein eigenes Wohl und intanſetzen laſſen
Und wie er ſelbſt dem Werte das er geſchaffen hat fort und

t aus innerem Drange ſeine Kraft widmet ſo iſt es auch derſchen Nation innigſter Wunſch und höchſte Befriedigung die

e und Feitung ihrer Angelegenheiten fortgeſetzt in ſeiner ſiche
wiſſen Jn dem Kampfe zumal in
zum Male Vortritt unter

e ken Senee Wege vel an ſchen
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über den Gang der a ffen und vertrauen daß dem Kanzler auch das jetzierk zum Segen Deutſchlands und zur dauernden Sſherrug des

religiöſen Friedens bald vollauf gelingen und daſt es ihm und dem
Vaterlande vergönnt ſein werde ſich der S eines hen
Wirkens noch lange in ruhiger und geſegneter Entwickelung zu
erfreuen

Die von der bremer Bürgerſchaft an den Fürſten Bis
marck abgeſendete iſt mit über 11,000 Un
terſchriften aus allen Kreiſen der Bevölkerung verſehen
Auch aus Hannover geſtern eine von den Mitgliedern
des Magiſtrats der Behörden den Vorſtehern der Bürger
ſchaft und den hieſigen Corporationen an den Fürſten Bismarck
gerichtete Adreſſe

Die Sitzungen der in Fulda zuſammengetretenen Bi
ſchofs Conferenz haben am Mittwoch Morzen bei dem
Domcapitular Kalb begonnen Außer den ſämmtlichen preu
ziſchen Biſchöfen iſt auch der Biſchof von Kettler von Mainz
anweſe d Dem Vernehmen nach wurde auch der päpſtliche
Nuntius aus München erwartet derſelbe iſt aber bisher noch
nicht eingetroffen Bei den Conferenzen führt der Erzbiſchof
von Cöln den Vorſitz Wie man vernimmt iſt die Verlän
gerung der Berathungen bis zum Sonnabend in Ausficht ge
nommen Anweſend ſind der Erzbiſchof von Cöln der Fürſt
biſchof von Breslau Weihbiſchof v Kuebel von Freiburg und
die Biſchöfe von Osnabrück Hildesheim Mainz Trier Lim
burg und Ermland ſowie die Generalvikare von Münſter
Kulm und Paderborn

Es wird der Poſt beſtätigt daß es in der Abficht der
Staatsregierung liege dem Landtage noch in dieſer Seſſioneinen Geſehentsurf wegen Einverleibung des Herzog

thums Lauenburg vorzulegen ſobald die inzwiſchen einbe
rufenen lauenburgiſchen Stände ſich für die Einverleibung er
tlärt haben werden

Nach einem Telegramm aus Poſen ſoll der Staatsan
walt Perkuhn in Gneſen die Perſon des geheimen päpftlichen
Delegaten beſtimmt ermittelt haben

In Coſel iſt die mit einem Einkommen von über 5000
Thlrn verknüpfte Stadtpfarre erledigt Wie man hört ha
ben ſich drei Bewerber darunter ein Mitglied des Centrums
bei dem Oberpräſid nten mit der Bitte gemeldet ihnen die
Stelle zu verleihen und die Verſicherung abgegeben den Staats
geſetzen gehorchen zu wollen

Don Alfonſo und ſeine Gemahlin welche ſich bekannt
lich in Wien befinden halten es doch für gerathen ſich zu
rechtfertigen wenn auch vorläufig nur in den Augen des Wie
ner reſp deutſchen Publikums In einem längeren an das

Wiener Fremdenblatt gerichteten Schreiben ſtellen ſie die
ihnen zur Laſt gelegten Schandthaten entſchieden in Abrede
Sie werden dieſe Entſchuldigungen aber nach Madrid zu rich
ten haben wenn ſie von Wirkung ſein ſollen denn ehe nicht
von daher ein Widerruf des Steckbriefes erfolgt iſt an eine
Sicherheit ihrer Exiſtenz nicht zu denken Die Bresl
Ztg bringt aus angeblich guter Quelle die Mittheilung daß
man das bezichtigte Ehepaar wenn es preußiſchen Boden be
treten ſollte ſofort verhaften werde

Das preußiſche Abgeordnetenhaus welches am 16 Ja
nuar cr eröffnet und am 20 d Mts vertagt worden iſt hat an
54 Wochentagen in dieſer Zeit 35 Sitzungen gehalten und in den
elben erledigt 14 Vorlagen von denen die Hälfte auch im Herrenr bereits berathen und zum Theil verändert an das Abgeord

netenhaus zurückgewieſen iſt Ferner ſind erledigt 6 Anträge eine
große Anzahl von Petitionen durch mündliche Berichte Dagegen
weiſt ein vom Bureaudirektor des Abgeordnetenhauſes Geh Rath
Kleinſchmidt in gewohnter Ueberſicht aufgeſtelltes Verzeichni
der noch nicht erledigten Vorlagen nach I 33 Regierungsvorlagen
darunter die ſämmtüchen Verwaltungs ReformGeſetze das Geſetz
über die Befähigung für den e Verwaltungsdienſt die Geſetze über die Huhwaldungen über das katholiſche Kirchengemeinde

ermögen über die Anlagen über Bebauung der Straßen und
Plätze 2c die Wegeordnung das Koſtenweſen in Auseinanderſetz
ungsſachen die Anwaltsgebuhren die Vormundſchaftsordnung und

das Hinterle n 2c II An Jnterpellationen Anträgen und Petitionen 90 Nummern endlich an Wahlangelegen
heiten und Berichten über Verfolgung verſchiedener Perſonen wegen

h 5 Nummern Hierbei kommtfreilich in Betracht daß eine anſehnliche Anzahl der hier gedachtenGegenſtände theils in einer theils in zwei Berathungen on er

ledigt ſi d theils ſich in Vorberathung bei den verſchiedenen Fach
commiſſionen befinden

Die en der Hinterbliebenen von Geiſt
lichen höheren und Elementarlehrern welche bis jetzt
um größten Theile von den betheiligten Perſonen direct an den
ultusminiſter eingereicht wurden werben fortan ſämmtlich von

den Bezirksregierungen geprüft und entſchieden werden weshalb
es ſich empfiehlt derartige Geſuche nunmehr ausſchließlich an dieſe
zu richten

Schweiz
Der pariſer Univers veröffentlicht laut telegraphiſcher

Meldung eine an die ſchweizer Katholiken gerichtete Ench
clica des Papſtes vom 23 welche die Secte der Alt
katholiken und den in ſtaatlicherſeits gewährten Schutz
reprobirt r Papſt ſpricht in derſelben von Neuem die Ex
communication gegen dieſe Sectirer und gegen alle diejenigen
aus welche ihnen anhängen und ſie begünſtigen und fordert
alle Gläubigen auf die Einheit des Glaubens zu bewahren
Die Enchclica du ferner hervor daß die ſchweizer Regierung
welche bereits früher verſchiedene den göttlichen Geboten und
der Autorität der Kirche zuwiderlaufende Geſetze erlaſſen habe
jetzt auch Anordnungen getroffen habe die mit den kanoniſchen
Vorſchriften über die chriſtliche Ehe im Widerſpruch ſtänden
Die Biſchöfe werden deshalb angewieſen die Gläubigen durch

eeignete Unterweiſungen über die Grundſätze der katholiſchen
irche in Betreff der Ehe aufzuklären Der Papſt fordertſchließlich zur Geduld Standheſti keit und feſtem Zuſammen

halten auf und fleht zuletzt den Himmel um Erleuchtung der

armen Verirrten an

Großbritannien
Der wiedergeneſene Prinz Leopold wird ſeine Univerfi

tätsſtudien in Oxford wieder aufnehmen Prinz Arthur
tehrte am r ſeiner orientaliſchen Reiſe nach London
zurück Graf Münſter hat ſich in Begleitung der Com
teſſe Olga Kammerdame der Kaiſerin von Deutſchland auf
einen kurzen Urlaub begeben Er wird am 9 d in London
zuröckerwartet

John Mitchel hat ſeinen politiſchen Freund John Mar
tin Parlaments Mitglied für Mearh ins Grab nachgezogen
Martin erkrankte bei Mitchel s Leichenbegängniß und ift am
Hienstag in demſelben Hauſe in welchem Mitchel den letzten

Athemzug gethan zu Dromaline bei Newry geſtorben
Der bedeutendſte Gläubiger Frankreichs war früher Sir

Richard Wallace der r Einkünfte im Betrage von
1,100,000 Francs beſaß Dieſe Summe eint indeß unbedeu
tend neben der jährlich von Madame Furkado bezogenen denn
dieſe Dame beſitzt ein Einkommen von 4,000,000 Francs das ein

apital von 40,000,000 Francs repräſentirt der eugligronet iſt die ungeheuer Agr dine en wehen und z

erhabenſe wendet einen btt
Elend und der Organiſation mildthätiger

Frankreich
Marſchall Mac Mahon hat ſich mit ſeiner Familie nach

dem Schloſſe des Marquis de Bethune im Loiret begeben am
Donnerstag wird er aber im Elyſee zurück ſein wo dann die
feierliche Uebergabe des goldenen Vließes vor ſich gehen wird
Nicht weniger als 15 Inhaber dieſes Ordens befinden ſich ge
genwärtig in Paris und einer von e muß altem Herkom
men zufolge dem Marſchall als Pathe dienen ſeine Wahl iſt
auf den Herzog von Noailles gefallen

Ueber die Beſetzung des Londoner Botſchaſterpoſtens iſt noch
nichts entſchieden Der Miniſterrath dem man große Ueber
einſtimmung in den en bis jetzt nicht nachrühmen kann
n ſich erſt am Mittwoch wo er u a ouch hi rüber
entſcheiden wird Der deutſche Botſchafter Fürſt Hohen
lohe iſt in Paris wieder eingetroffen Hr von GontautBiron
wird auch in den nächſten Tagen auf ſeinen Poſten in Berlin
zurückkehren Der Moniteur erklärt die Angabe daß Lad
mirault und Bourbaki zu Marſchällen und Joinville zum Admiral ernannt werden Fouen für falſch

Die Zahl der Leidtragenden welche an Quinet s Leichen
Segenaniß S ſchätzt man auf mindeſtens 100,000 ie

er endete mit lebhaften Ovationen die man Gambetta Victor
ugo c darbrachte Namentlich Gambetta s Rede am Grabe

wurde mit donnernden Hochs begleitet und als er aus dem Kirch
hofe heraus trat wurde er von der Menge erfaßt und nach ſeinem
Wagen getragen

Aus Paris wird berichtet Der Abgeerdnete Alfred Na
quet ein Naturforſcher von anerkanntem Verdienſte aber Mit
glied der äußerſten Linken hatte beim Miniſter des Jnnern um
die Erlaubniß nachgeſucht drei populäre Vorleſungen und zwar
über folgende Themata zu halten I Ueber die Spectral Analyſe
und ihre Anwendung auf das Studium der Beſtandtheile der
Sonne und der Sterne 2 über die Grundelemente des Stoffesz über das Alter des Menſchengeſchlechtes Nach vierzehntägigemWarten erhielt Herr Naquet geſtern von dem Polize Prafecten

den Beſcheid daß ihm die Erlaubniß zu dieſen Vorträgen nicht
ertheilt werden könnte Es iſt dies einer der erſten ſichtbaren Acte
des Miniſteriums Buffet

Jtalien
Ja dem am 31 März abgehaltenen Conſiſtorium nahm der

Papſt die Ceremonie des Mundſchließens bei den neuernannten
Cardinälen Gianelli Manning Dechamps und Bartolini vor
und ernannte darauf drei Biſchöfe in partäbus infidelium und
einen Biſchof für Jtalien Sodann fand die Ceremonie des
Mundöffnens und die Einführung der genannten Cardinäle
in das Cardinalscollegium unter Uebergabe des Cardinals
ringes ſtatt

Spanien
Von der ſpaniſch franzöſiſchen Grevze ſchreibt man der

Nat unterm 26 März daß dort die Hoffnungen auf
eine günſtige Wirkung der Cabrera ſchen Proclamatio
nen zugenommen haben Perſonen e von Biarritz und
Bayonne gekommen hätten erzählt daß ein carliſtiſcher Ge
neral und mehrere Offiziere ſich auf dem ſpaniſchen Conſulat
geſtellt haben Derartige Fälle ſollen in Spanien ſelbſt viele
vorgekommen ſein Cabrera ſoll öffentl ch ausgeſprochen ha
ben er erwarte ſicher das Ende des Bürgerkrieges in
nerhalb vierzehn Tagen Weiter heißt es in der Cor
reſpondenz

Wie es allgemein heißt gedenkt Cabrera ruhig in Biarritz zu
bleiben wohin auch ſeine Familie in dieſen Tagen kommen ſoll
Man glaubt daß er dort die Ankunft verſchiedener carliſtiſcher Ca
becillas erwartet welche ſich der madrider Regierung zur Verfügung ſtellen wollen und deren Zahl bedeutend c ſoll Jedenfalls

nd Saballs Triſtany Elio und Valdeſpina nicht darunter ihre
lnhänglichkeit an Don Carlos iſt dazu zu groß Die franzöſiſche

Polizei ſcheint übrigens irgend ein Attentat auf Cabrera zu fürch
ten wenigſtens bewacht ſie Tag und Nacht ſtreng das Hotel So
unmöglich wäre es übrigens nicht daß ein fanatiſcher Carliſt einen
Mordverſuch machte

Aus Bayonne wird unterm 30 März telegraphirt Trotz
egentheiliger Meldungen beſtätigt es ſich daß zwiſchen Don

Carlos und den Deputirten von Navarra ein ernſter Zwie
ſpalt beſteht
und ſich nach San Eſteban nahe der Grenze begeben

Das londoner Carliſten Comite hat aus Durango
vom 26 März folgende amtliche Depeſche erhalten Don
Carlos iſt überall mit der größten Begeiſterung r
worden Nicht ein einziger im e befindlicher
oder Soldat iſt Cabrera s Verrath gefolgt Cabrera s An
ſtrengungen werden als beendet angeſehen Don Carlos hat
das Vorrücken des rechten Flügels ſeiner Armee anbefohlen

Nach einem madrider Telegramm hat Don Carlos den
Befehl erlaſſen daß jeder Solvat und Officier ſeiner Armee
der im Beſitz von Copien des Cabrera ſchen
funden wird erſchoſſen werden ſoll

Aſien
Aus Indien wird telegraphirt die Commiſſion welche zurAburtheilung des GOu ikowar in dem hegenſbehſeiben anhängig

gemachten Giftmordproceſſe eingeſetzt war habe ſich über das
Verdikt nicht zu einigen vermocht Für den 10 d wird einer
Proclamation des Vicekönigs entgegengeſehen
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Halle 1 April
Unſerer Stadt ſtehen große wiſſenſchaftliche Verluſte bevor

Profeſſor Dr Gerland am Stadtgymnaſium hat wie wir ver
nehmen zu gleicher Zeit einen Ruf als ordentlicher Profeſſor der
Geographie nach Straßburg und nach Bonn erhalten er wird es
vorziehen an der erſtern intereſſanteren Stelle für Befeſtigung deutſcher

Wiſſenſchaft zu wirken Außerdem wird mit dem als großem

verhandelt vielleicht kann dieſer drohende Verluſt noch abge
wendet werden ſo ehrenvoll auch der Ruf für den genannten
Herrn iſt

Jn der geſtrigen Ausſchußſitzung des hall Vereins
für Volkswohl wurde eine Commiſſion zur Reviſion der Jahres
rechnungen und eine andere zur Vorbereitung der Frage gewählt
ob mit der Einrichtung der durch das Statut vorgeſehenen Sonn
tagsvereinigungen vorgegangen werden ſolle Letztere Frage ver
anlaßte eine ſehr lebhafte Debatte und führte zu dem Reſultate
daß wenn auch von den Sonntagsvereinigungen zum Zwecke der J
Belehrung und Unterhaltung für den Sommer abgeſehen werden
möchte dafür jedenfalls die Einrichtung geeigneter Sonntagsvber
gnügungen in ernſte Erwäzung zu ziehen ſei
in der nächſten Sitzung auf Bericht der Commiſſion über
Frage entſcheiden und wird unzweifelhaft dieſes wirkſamſte Mittel
zur ſittlichen Hebung des Volkes das von den katholiſchen Vereinen
ſo vielfach mißbraucht iſt in das künftige Programm des Vereins
mit aufnehmen Die Commiſſion zur Vorberathung und Vorbe
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Wie unſern Leſern noch erinnerlich ſein wird hat der Provin
allandtag der Provinz Sachſen im vor Jahre den Bau einerz enen Jrrenanſtalt beſchloſſen Die Mittel dazu ſollen durch

au cht werden Die landesh Genehmigung zur Emiſder S ationen iſt bereits erfolgt Daß zur Erbauung ſeiner

weiten Jrrenanſtalt für unſere Provinz eine dringende Nothwendig
i porliegt darf nicht in Zweifel gezogen werden Die Anſtalt bei
Halle welche für 400 Kranke eingerichtet iſt und die im Laufe der
Fahre den Beſtand bis auf 630 gebracht hat iſt ſo überfüllt daß
an Aufnahme neuer Kranker gar nicht gedacht werden kann Umdies e doch möglich zu machen hat man 100 Kranke in das

Schloß Moritzburg in Zeitz Ptergebrg allein dies Palliativ
mittel wird nicht lange vorhalten Der ſächſiſche ProvinzialLandtag
hat deshalb beſchloſſen eine neue Jrrenanſtalt zu bauen Dieſe
Anſtalt ſoll nach den beſten Muſtern erbaut werden Namentlich
will man keine geſchloſſene Anſtalt mehr haben ſondern man wird
auf einem großen Terrain eine kleine Centralanſtalt errichten und
im Zuſammenhange mit dieſer verſchiedene freundliche Häuſer mit
dem möglichſten Comfort er Dieſe Wohnungen werden

den eren Lebensverhältniſſen der Kranken mehr ent
ſprechen als die bisherigen großen Gebäudekomplere
welche bei längerem Aufenthalt der Jnſaſſen trotz aller

anen Vorkehrungen die traurige Monotonie eines Kaſernementsg hohem Gigre fühlbar machen Man beabſichtigt ein großes

Landgut von 1000 bis 2000 Morgen Areal anzukaufen das in der
Rähe der Eiſenbahn liegt ſich nach landwirthſchaftlichen Grundſätzenmit Nutzen kultiviren ßt aber zugleich auch landſchaftliche An

nehmlichkeit bietet Außerdem wird bei der Wahl des Gutes der
Reichthum an Waſſer eine größere Fläche von Holzbeſtänden die
Eulturfähigkeit des Bodens an ſich das Vorkommen von einigem
Baumaterial namentlich Lehm berückſichtigt werden An der
Spitze der Baukommiſſion ſteht Herr Erbtruchſeß v Kroſigk auf
Poplitz bei Alsleben

Wir machen darauf aufmerkſam daß der Termin wo die
rünen preußiſchen Banknoten zu 10 Thalern welche ganz

aus dem Verkehr gezogen worden und die bei den Bankkaſſen
egen andere Banknoten oder Metallgeld umgetauſcht werdeu
onnten geſtern abgelaufen iſt Von heute ab erfolgt deren Ein

bie n h ſei rje nicht ſeltenen Foalſificate dieſer grünen 10 Thalerſcheine erinnerte n erſt u wieder eine ſolche falſche Note zu Geſicht
welche einem hieſigen Fabrikanten in Zahlung gegeben worden war
Dieſelbe war bei der Vergleichung mit einer echten Note von die
ſer nur durch das weich re Papier und den etwas ſchmierigen und
ſtärker hervortretenden Druck der Guilloche auf der Vorderſeite zu
unterſcheiden Man hüte ſich alſo die grünen Noten noch weiterhin
anzunehmen
e Provinzial Nachrichten

Eisleben 31 März Die Schöpfung Friedrich Fröbels derſogehanate Kindergarten findet von Jahr zu Jahr zahlreichere
Anhänger die ihm zu Grunde liegende Idee die wir als bekannt
vorausſetzen bahnt ſich mehr und mehr Eingang Auch der hie
fige Kindergarten erfreut ſich jetzt eines zahlreichen Zuſpruchs
nachdem er Jahre lang gegen Vorurtheil und falſche Begriffe an
ukämpfen hatte und von dem Begründeyg deſſelben Herrn Lehrer
ſchwere pecuniäre Opfer verlangte Man ſieht eben ein da

dem Kinde nicht damit edient iſt ihm ine nothdürftige Kenntni
im Leſen und Schreiben bei dem Eintriſt in die Schule mitzugeben
ſondern vielmehr damit ſeine Erziehung und Bildung vor dieſer
Zeit der lebensvollen Einwirkung des Kindergartens zu überlaſſen
Umſomehr iſt es zu verwundern maß die Behörden die Exiſtenz
einer Anſtalt dulden in der nach längſt veralteter Methode kleinen
Kindern höchſt n Schulkenntniſſe und zwar von Damen
einigen Schweſtern belgebracht werden die dazu weder befugt noch
berechtigt ſind da ſie keine geprüften Lehrerinnen ſind Ueber den
Werth und die Bedeutung des hieſigen Kindergartens und ſeine
Ergebniſſe für den Schulzweck ſprechen ſich die Lehrer der I Bürger
ſchule in einem Proſpect u A wie folgt aus Die während des
verfloſſenen Schuljahres in der I Bürgerſchule unterrichteten Kin
der welche Zöglinge des hieſigen Kindergartens waren zeichneten

nntagsvergnügungen beſteht aus den Herren Rehen m der Se
bein Dir J Bü

gen und freudig zur Schule weil ſie die Trennung
auſe längſt überſtanden und ſich an die Unterord

nung unter die Zwecke einer größern geordneten Gemeinſchaft ſchon
früher gewöhnt hatten ſie nahmen an allem Unterrichte ſofort An
theil während andere Kinder nicht ſelten 6 ja 8 und W Wochen
lang ſtumm und ohne Theilnahme daſaßen Die größere Leiſtungs
fähigkeit der früheren Zöglinge des Kindergartens zeigte ſich in allen
Unterrichtsfächern

88 Naumburg Seit dem 1 Oſterfeitage haben die Mitglieder
des halleſchen Stadttheaters unter dem Director den hier
einen Cyclus an Vorſtellungen eröffnet die bisher ſehr gut beſucht
an da das Publikum die Leiſtungen der Geſellſchaft zu ſchätzen

eiß

s Raumburg 31 März Am Charfreitag Abend gingen 2
Mädchen von dem bei der Rudelsburg liegenden Rittergute Krei
pitzſch nach ihrer Heimath dem nahen im Saalthale gelegenen
Dorfe Sagleck und kehrten ſpät mit brennender Laterne zurück
Bei ihrer Annäherung an das Rittergut fiel ein Schuß und das
eine der Mädchen fiel tödtlich am Kopfe verwundet nieder Sie
ward ins Rittergut getragen und es ergab ſich daß der Beſitzer
des Gutes old von Schönburg in dem Wahne daß Eindring
linge in ſeinem Gebiete frettiren wollten mit einer Kugel das Mäd
W Toſfen welches noch hoffnungs und beſinnungslos darnie

er liegt
Emſelohe 30 März Die hieſige Pfarrſtelle iſt ſeit Februar

d J vacant Nach dem neuen Wahlgeſetz für die evangeliſchen
Gemeinden unter Königl Patronat haben dieſelben event die Ge
meinde Vertretung das Recht der Wahl ihrer Pfarrer Es übt
nun alſo unſere Gemeinde zum erſten Male und vielleicht auch als
erſte unſeres Regierungsbezirks ihr erhaltenes Recht für diesmal
aus Bei dem heute ſtattgefundenen definitiven Wahlterneine hat
die e Kirchengemeinde Vertretung und der Kirchenrath unter
Vorſitz des Superintendenten einſtimmig ihre Wahl auf den Pre
diger Herrn P Reinicke zu Pröbbernau bei Danzig gelenkt den
Sohne des emerit Pfarrers zu Blankenheim

X Aus der rer 31 März Gut geleitete Conſum Ver
eine erzielen meiſt ſehr günſtige Reſultate ſo hat beiſpielsweiſe auch
der Conſum Verein zu Hohenmölſen pro 1874 wiederum
eine Zunahme an Mitgliedern und einen entſprechend höheren Um
ſatz zu verzeichnen Bei 513 Mitgliedern und mit zwei Lagern
wurden 38,465 Thlr umgeſetzt Und ein Reingewinn von 2753
Thlrn erzielt welcher zu r t Theile an die Mitglieder als

vom Anfang an
vom elterlichen

Dividende veytheilt word ußerdem hat der Verein ein Ver
mögen reſp an Reſexpefonds von 5063 Thlrn und war bisher
bei keing in der Quafktals Abſchlüſſe eine Waarenſchuld vorhanden

Die Erfolge de ſtädtiſchen Sparkaſſe zu Magdeburg ſind
ſehr bedeutend reits im Jahre 1852 ſtellte ſich das Kapital der
Sparer auf 1,041 315 Thlr die neuen Einlagen betrugen damals
ſchon 500,048 Thkr während der Reſervefonds auf 100,000 Thlr
angewachſen war d und außerdem 12,022 Thlr für ſtädtiſche
Zwecke verwendet werden konnten Jm Ganzen ſind ſeit dem Be
ſtehen dieſer Sparcaſſe 505,764 Thlr Ueberſchüſſe erzielt worden

Dem Fabrikbeſitzer und Stadtrath Hauswalt zu Neuſtadt
Magdeburg iſt der Character als Commerzien Rath verliehen

Vermiſchtes
Römiſche Leichenſitten Man ſchreibt aus Rom Bei der

feierlichen Beiſetzung der jüngſt verſtorbenen Prinzeſſin Torlonia
hatte man en zu beobachten daß eine alte römiſche Sitte
die auf den erſten Blick vielleicht kindiſch erſcheinen mag der es
aber doch nicht an einem eigenthümlichen poetiſchen Reiz fehlt noch
immer nicht außer Gebrauch gekommen iſt Als nämlich der prunk
voll geſchmückte Sarg in der Kirche von SS Apoſtoli beigeſetzt war
als alle Leidtragenden die Prieſter und die gaffende Volksmenge ſich
entfernt hatten da ſchritt der alte Haushofmeiſter der Familie Tor
lonig ernſten und gemeſſenen Schrittes bis zum Sarge verbeugte
ſich tief und ſagte ehrerbietig Erxcellenz befehlt Jhr noch Etwas
Eine Weile wartete er dann in gebeugter Stellung und als die todte
Excellenz ihr trübſeliges rn nicht brechen wollte da verbeugte
ſich der Haushofmeiſter abermals und verließ die Kirche ebenſo ernſt
und gemeſſen gis er ſie betreten hatte Draußen vor dem Thore
ſtand die Equipage der Prinzeſſin die Diener in großer Gala einer
von ihnen am Schlage die Klinke in der Hand Der Haushof
meiſter näherte ſich ließ mit eigener Hand die Vorhänge herab

S S

ſich auf das Vortheilhafteſte aus ſie gingen ohne Ausnahme gleich

eeeeeeeeeeeereeee 225 r

Malle a
an alle Zeitungen der Welt zu deren tarifmäßigen

Geſchäftsprogramm und Zeitungs Verzeichniſſe auf
Verlangen gratis und franco

Preußiſchen Bank à 10 vom April 1700 Thlr mit 500 Thlr An
ah zwar von den ProvinzialBankKaſſen zahlung zu verkaufen Näheres
nicht mehr gegen Metallgeld eingelöſt Halle a/S Carlſtraße II 1 Tr

Geſchäfts Verlegung
Mit heutigem Tage verlege ich mein

Geſchäft von Geiſtſtraße Je e Wort
Beſeitigung von Mißverſtänden Bitte auch ferner um geneigtes Wohln e 5 Raumte Barbierherr

reſp umgetauſcht aber im Geſchäfts
verkehr namentlich auch beim Wechſe

bringen wir dies hiermit zur Kenntniß wollen

Haasenstein Vogler
ihre Dienſte zur prompten Beſorgung von Anzeizen jeder Arte d h den Preiſen die

man bei directer Aufgabe am Orte des Erſcheinens zu zahlen haben würde

nahm dann dem Kutſcher die golddurchwirkte Peitſche aus der Hand
e

r mm a
e

eit 1866 wo ich in Folge
eines Granatſchuſſes in der
Schlacht b Königsgrätz ſchwer
verletzt wurde ſo daß ich als

Ganzinvalid meinen Abſchied bekam unter A A

mee eer en S ene

brach ſie über dem Knie und n er zu
Ho nichts weiter könnt na e fahren
en die Pferde un tte rollte derWagen dem Palaſte der Torlonia zu den ſeine Herrin nimmer be
treten wird In jedem fürſtlichen Hauſe Jtaliens wird dieſe Sitte
beim Tode eines der Mitglieder beobachtet

Ein Aſiate Der Mikado von
Ugalini lebensgroße Porträts ſämmtli
veräne zur Ausſchmückung ſeines Pa
beabſichtigt dem Vernehmen nach eine
Japan e ründen

S era unter Hühnern Ein in Steglitz bei Berlin anſäf
iger Hühnerliebhaber verlor dieſer Jan den größten Theil ſeiner

eglinge a eine Art von Epidemie welche das Federvieh in

europäiſchen Sou
ſtes in

e Die in der berliner Thierarzneiſchule vorgenom
mene rich ection führte zu dem intereſſanten Reſultat daß die
Hühner der Cholera zum er gefallen waren

aſſe dahinra

Ultra frommer Wunſch Jn einer Faſtenpredigt in Lands
hut ſprach ſich ein Franziskaner dahin aus daß man bei e
Zeit jeden Fortſchrittler in einen Sack nähen ſollte und 25
Ratten dazu um denſelben auf dieſe Weiſe in die Ewigkeit zu be
r weil ſie die Kirche und den heiligen Vater ins ben

nungen

Todesfälle
Am 28 März iſt Herzog Engelbert von Aremberg erbliches Mitglied des preußiſchen Herrenhauſes Ritter des Ordens
ich dekaden eb auf ſeinem Schloſſe Heverle bei Löwen in

elgien geſtorben
Am 29 März ſtarb Wdetagt in Darmſtadt der heſſiſche Turn

vater Heinrich Felſing
m

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Börſenverſammlung in Halle am I April 1875

Weizen 1000 Kilo 168 186 feiner 189 195 M bei ge
ringerem Angebot feſtere Haltung

Roggen 1000 Kilo 171 174 M
Serſte 1000 Kilo Landgerſte 171 177 feine und Cheva

liergerſte 180 bis 1863 M
Gerſte 50 Kilo 13 14 M

e e een ohne HandelWicken 1000 Kilo 216 225 M
Mais 1000 Kilo 156 159 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 180 M blaue 165 M

r 4042 MSan 1006 o ohne Geſchäft
Stärke 50 Kilo feſter 24 M

CEivilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 30 März

Geboren Dem Schuhmachermeiſter C Ronne ein i
12 Dem Koppler W Dbring ein Mötzlicherweg 2 Dem
Schuhmachermeiſter A Albrecht ein kl Sandberg 20 Dem
Königl Staatsanwalt F W Starke eine gr Märkerſtr 22
Eine unehel Entbindungs Jnſt Ein unehel Schützengaſſe
16 Dem Braumeiſter J L B Gräfe eine
ſtadt 6 Dem Handelsmann H Dietrich ein Bahnhofsſtr 5
Dem Schloſſer H Franke eine Diemitz Ein unehel
Entbindungs Jnſt Dem Lohnkellner F W Haaſe eine Klaus
thorſtr 23 Ein unehel Si Entbindungs Jnſt Dem Hardarbeiter
G F Hammelmann ein S Saalberg 16

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 31 März Abends Oberhaupt 1,72 Meter
Unterhau pt 2200

e zuver Da kräftiger Mann
welcher einen Wagen mit gutem Zughundbeſitzt und ſich jeder Arbeit unterzieht in der oberen Leipzi er
ſucht dauernde Beſchäftigung Offerten

Am 1 April früh S 1,70Unterhaupt s
Am 31 März Abe 1,70m 31 nds am erAm 1 April Morgens 1,64 De er

T heeeeeneeteeneeaeeekeee n 2S 7 C ne
a

ſtraße oder vor dem Leipz ger
in den Exp d Bl erbeten

litt ich namentlich dann an heftigem
Rheumatismus wenn die Witte
rung wechſelte Trotz vieler ärzt
lichen Kuren römiſch iriſchen
Bädern 2c wurde ich von meinen
ſchweren Leiden nicht befreit Da
erfuhr ich daß der Balsam Bilünger ſtets mit Erfolg gegen
bezeichnetes Leiden angewandt wurde
Wie wohl noch ſehr ungläubig da
mein Leiden bereits veraltet war

geſucht

Ein gute Landbäckerei in der
üns die Mittheilung daß die Noten der Nähe von Halle iſt Krankheitshalber für

Ein Burſche kann ſofort in die Lehre ztreten beim Bäckermeiſter C Georgi in der Nähe des Diaconiſſenhauſes ſind
in Giebichenſtein

hor welche ſich zu einer feinen
Auf dem Rittergute Niemberg Station der Magdeburg Reſtauration eignen werden ſofort

Leipziger Eiſenbahn werden 2
verheirathete vder unverbeira Jthete ordentliche Pferdeknechte 7 e Cie gr ülrichsſtr

zu miethen geſucht Adreſſen J S
6665 an die Annoncen Exped v

51 d
41d

2 Stuben K u K nebſt Zubehör

ſs60 für 65 Thlr p 1 April er zu ver
miethen Näheres in der Hefenmerkte ich doch ſchon nach Verbrauch

von 2 Flaſchen daß ich doch wirklich
das rechte Mittel getroffen denn
nach weiterem Gebrauche von 6

laſchen kann ich mich von meinem
Leiden als vollſtändig geheilt be
trachten Zwei Monate ſind bereits
vorüber ohne daß ich je wieder die
geringſten Schmerzen verſpürt

abe und hatten mir namentlich die
intermonate früher viel zu

66d

Nr 13

des handeltreibenden Publikums

Halle a/S den 30 März 1875
Die Handelskammer

Büttner Werther

neu alt billigſt bei

l Bd 3

Schulbücher Atlanten
S Peters en Schulberg 18

Betrag von 5 S an gebe f Bilder o
Noten gratis WeltNaturgeſchichte

en emacht Jch halte es deshalb
ür meine Pflicht dem Erfinder

dieſes wunderbaren Radical

Ein ordentlicher ſleißiger Junge zum handlung von
Abtragen geſucht in Kehſe s Ziegelei
KlausthorVorſtadt 11

Jch wohne jeht Strohhof Gerbergaſſe

G Neumann jun

Zu vermiethen
Gr Schlamm A eine große neu Zubehör ſucht zum 1 Oetober

eingerichtete Familienwohnung ſof od
l Juli zu bezieh Miethspreis 200

66d

Th Framz Graſeweg I
Daſſelbe eignet ſich auch als Sommerlogis

2 Wohnungen zu 160 u 90
1 Juli beziehbar Henriettenſtraße 2
dicht an der Breiteſtraße 55d

Eine Wohnung von 4 St 3

Dachdeckermſtr

Dr Lehmann Taubengaſſe 17b
Eine Wohnung 3 St 2 K nebſt Jub

bei einem mittels meinen herzlichſten Dank
zu ſagendauſen 19 Nov 71

57d Heinrich AngerHausVerkauf
t Hof Sein Lager ſelbſtgefertigter Sopha

Ein neues nettes Wohnhaus mit Hof empfiehlt Fink Tapezier Geiſtſtr 24

Diejenigen welche Steine aus mriner

Ziegelei rig be und a7 jetzt noch nicht bezahlt haben werdenLändliche Grundſtücke in der aſucht die betreffenden Zahlungen nicht

an meinen früheren Ziegler Den
dort ſondern direct an mich zu machen ſuche ich ſofort einen Lehrlingzu erwerben Gute Lage undſg derſelbe von heute ab nicht mehi v W e Wanne 10

raum und Garten in ſchöner Lage nicht
zu groß ſchön eingerichtet ſteht ſofort
zu verkaufen Näheres Geiſtſtraße 9

Provinz Poſen von 25 8500 Morgen
groß ſind pro Morgen von 15 30

deutſche Gegend Nähere Auskunft er berechtigt i ugt iſt Gelder fürtheilt ax MHeſimann pfang zu nehmen
General Agent in Wreſchen

ine flotte Bäckerei in einer
M Schmäidt

Ziegeleibeſitzer in Merſeburg

Zu beziehen durch die Pngel bis 10 Uhr
Apothekoe in Halle

Einen Lehrburſchen ſucht
W Messe Mechaniker

gr Brauhauszaſſe 31

Für meine Bäckerei und Conditorei
39 d

mich in Km
64d

C Tänzer Tapezier Blücherſtr 6 57

Fabrikſtadt iſt für 2000 Thlr mit 5 bis Eine noch brauchbare
200 Thlr Anzahlung ſofort zu ver kauft G Neumann Gerbergaſſe 13 auf Maſchine u Hand arbeiten können

Schnitzebank mädchen auf Herrenarbeit geſucht welche

Zu vermiethen Ankergaſſe 3 dem ſof zu beziehen
Haupt Steuer Amt gegenüber eine par
terre Wohnung 3 St 8 K u ſ w
ſofort beziehbar Zu melden Morgens

Zu vermiethen p 1 Juli Königs
ſtraße I zwei freunvl Wohnungen v Möbl Stube z verm gr Klausſtr 7
3 St 2 ſowie 2 St 2 K nebſt
Entre K u
180 Näh bei Haaſenſtein
Vogler Leipzigerſtraße 102

uchererſtraße 5 c
Eine möbl Stube zu vermiethen

Dachritzgaſſe 9 1 Tr
Stube mit Bett an 3 Herren

2 Vereinsſtraße 4
43d

Anſt Schlafſt o m K Zenkergaſſe 3
Ein grauer wildlederner Handſchuh

Fö7d in der Nähe der Promenade verloren
5,454v Abzugeben in den Exped dieſer Zeitung

ſ Zub für 150 und

Die T Etage Lindenſtraße 91 Ein junger brauner Wachtelhund ent
iſt am I October beziehbar zu

Einen Lehrling ſucht ſof od Oſtern vermiethen
Eine Wohnung für 150 Thlr iſt zu

e e
laufen Gegen Belohnung abzugeben

15d Saalberg 1A b
Geiſtſtraße 42 im Hofe

Jch n

aufen Näheres 66d Ein noch faſt neuer Kinderwagen iſt zu Ein anſtändiges junges Mädchen ſin
Halle a/S Carlſtraße 11 1 Tr verkaufen Rathswerder Za 2 Tr det Schlafſtelle großer Berlin 8 I

Gute trockene Lehmſteine verkauft

10 7od frei Haus
Torf Steine à 100 St 14 Szr Ein Hausknecht findet Stellung bei

Gr Sandberg 10

Wohnungen ſind zu vermiec
then und ev ſofort zu bez
in dem herrſchaftlich eingerich
teten Hauſe Karlsſtraße 20 Nr und ſeiner treuen Lumichen wänſcht

Stube und Kammer ſofort an ſtille bei ihrer Abreiſe ohl
Die Familie Lumich

e meine Beleidiguniehen W Zabel wieder zurück 5 t

Jhrem ehrenwerthen Familiengliede

C Hauptmann gr Klausſtr 7 Leute zu verm Weidenplan 15 7d

a

Japan hat bei dem Maler

Takio beſiellt eitalieniſche Welch ſgute ſt

Eine Karre gefunden Abzuhoſen

S

e

e

3 J

a
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Solide Arveit

Pr Naumann s Möbelfabrik Magazin
a BRathhauegasse 15 und Kl Sander 2

Heubles Fabrik und Magazin

C Hauptmann große Klausſtraße 7
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager in allen Holzarten

Alle Möbel ſind in meiner Fabrik unter meiner Leitung
gefertigt

Ha Möbel Spiegel und Polſterwaaren Magazin
von

Kroppenstäcdit Co
5 große Märkerſtraße 5

empfiehlt ſein Lager ſelbſtgefertigter Arbeiten von den feinſten bis zu den geringſten zu
billigen Preiſen

I Gardinen Reste
empfehlen zu herabgeſetzten Preiſen 48d

A Huth Co
in weiß und bunt von den einfachſten bis zu den elegan
teſten in ſehr reicher Auswahl

Rouleaux Stoſte in allen Breitenbaren et
B Sommer Leinen Lager und Wäſche Fabrik

große Ulrichsſtraße 17 23d
Schmeerſtr L Gundermann Schmeerſtr

empfiehlt zu auffallend billigen Preiſen 63 d
Bettvorleger Sophadecken

tubendecken Vettdecken Tiſchdecken
Gardinen in Mull Sieb Zwirn 10 breitMöbel Kattune und Rouleauxſtoffe in allen Breiten

Schmeerſtr L Gundermann Schmeerſtr

P P
Hierdurch erlaube mir Ihnen die ergebene Anzeige zu machen

dass ich die unter meinem Namen geführte

Garn Wollwaaren Handlung
en gros en detail

unter heutigem Tage dem Herrn Dietrich Geitmann hier käuflich über
geben habe

Für das mir in hohem Maasse gesohenkte Vertrauen meinen ver
bindlichsten Dank sagend bitte dasselbe auch meinem Nachfolger geneig
test zu Theil werden zu lassen und zeichne mit Hochaehtung

Carl Wagner

Halle a/S den 1 April 1875

Mit ergebener Begugnahme auf vorstehende Annonce werde ich eif
rigst bestrebt sein den guten Ruf des übernommenen Gesechäfts in jeder
Beziehung aufrecht zu erhalten und bitte mir Ihr sehr schätzbares
Wohlwollen auch ferner gütigst zuwenden zu wollen

Hochachtungsvoll und ergebenst

Dietrich Geitmamm
in Firma Carl Wagners Nachfolger

Geſchäfts Verlegung
P PDurch Vorliegendes mache Jhnen die ergebene Mittheilung daß ich am

v n Tage mein Geſchäftslocal von der Schmeerſtraße 12 nach große

aärterſer aße 27 veilegte 68 d
Indem ich für das mir bisher bewieſene Vertrauen beſtens danke bitte

ich mir daſſelbe auch fernerhin gütigſt bewahren zu wollen Hochachtungsvoll

Halle a/S im April 1875 Gerickse
Stofflager mit Aufertigung von Herren Garderobe

Holzmeſſe in Köſen
Durch den anhaltenden Winter iſt es nicht möglich geworden ſämmtliche

Holzer bis zum Palmſonntag an ven Meßplatz zu flößen und iſt der unterzeich
nete Ausſchuß dahin übereingekommen die Holzmeſſe nunmehr beſtimmt am

den A April er in Köſen abzuhalten H 51037 671e
Der Ausſchuß der vereinigten Holzhändler a d unt Saale

Saat Erbſen und Wicken ſowie alle Sorten
Kleeſagaten und Luzerne bei 10750

Zörbig F VWrs im
SaatHafer ſowie FutterHafer billigſt bei

Geſchäfts Verlegung
Meine Wohnung ſowie das Berliner

Ofenlager befindet ſich von heute ab
Brüderſtr 168 C Meyn

Meinen werthen Kunden zur Nach
richt daß ich meinen Fleiſchverkauf vom
großer Schlamm 10 nach Kühler
brunnenbof Nr 2 verlegt habe
Der Eingang iſt großer Schlamm und
Kühlerbrunnen Mrngt Wolf

Schriftliche Arbeiten fertigt
BIeeeer Schmeerſtr 25 2 Et
Schleifſteine und Träger halte

ſtets auf Lager und empfehle dieſelben

zu billigen Preiſen 982e
Halle a S C Augustin

Schleifmühle

Zur Meſſe
reiſenden Geſchäftsleuten hält ſich em
pfohlen H G Weddy

Halle a/S Taubengaſſe 6
Einzige Großhandlung Mietteldeutſch

lands in
Amoerikan Strassenbeesen

Bitte um Beſuch ſende gern Muſter

Bürsten
hölzer Pech Blechtülten Pinſelkuppen

Beeſenſtiele Filze 2e Teppichbeeſen Reie
ſtrohHandbeeſen Ausklopfer Klopfpeit
ſchen Abſtäuber Grenelle Bürſten Spie
gel Abtreter bei

M O Weddy
Halle a/S Taubengaſſe 6

Aufgeſchloſſenen PernGuano
Chiliſalpeter Superphosphat
halte in jedem Quantum zu billigſten
Preiſen empfohlen

Wettin a/S Feodor Stoye
Gerſtenſtroh verkauft Fleiſchergaſſe 33

Freitag und Sonnabend

fr Holl Flußkarpfen
letzte Sendung bei

G Friedrich

Billige Preise

e

StadtTheater
Freitag den 2 April 1875 nen

6 Vorſtellung im Abonnement

Die luſtigen Weiber Sekt
von Windſor

Komiſche Oper von Nicolai Für
Hotel zur Tulpe

Freitag den 2 April

Extra Concert
von der ganzen Capelle des
Muſikdirector Fr Mendzel

Mit zur Aufführung kommt
Oxford Symphonie von Hayd n

Anfang 2 Uhr Entree à Perſon 30 Pfge

Stadt Berlin
Zwei neue franz Billards 175e

Bekanntmachung
Zur öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung des der Stadt Halle ge

hörenden von derſelben von dem Oeconom Auguſt Anton Häuert er
kauften im Giebichenſteiner Felde zwiſchen Kobert und Keferſtein belegenen
Reſtplanſtücks Nr 241 der Flur Karte von 22 Morgen 5 II Ruthen Acker
iſt ein Termin

auf den 22 April er Vormittags 10 Ubr
in der Rathsſtube im Waagegebäude hierſelbſt anberaumt in welchem die Pacht
bedingungen bekannt gemacht werden ſollen Pachtluſtige werden hiermit

eingeladen 62dHalle den 26 März 1875 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Zum öffentlichen meiſtbietenden Verkauf zum Selbftabtriebe der fünffährigen
Sätzlinge Drechslerſtangen ſowie des Brennholzes auf den Kopfpappeln in den
Holzrevieren Fiſcherkahn und Mühlenbolze des Ritterguts Beeſen iſt Termin

auf den 12 April d J Vormittags 10 Uhr
an Ort und Stelle anberaumt wozu Kaufluſtige eingeladen werden

Halle den 31 März 1876 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

S Sonnabend den 3 April ſteht ein Trans
port der ſchönſten Altenburger Kühe
ind Ferſen zum Verkauf beim Viehhändler 25d

R Petzold Weißenfels aS
Schuhmacher Verein

Bei Ablauf des Quartals und mit Hinſicht auf bevor
ſtehende Leipziger Meſſe bitten wir auch diesmal unſere ver
ehrten Kunden uns den Betrag der fälligen Rechnungen
recht bald zukommen zu laſſen Der Vorstand

Das Bureau der Germamia
Eebens vVerſicherungs Geſellſchaft in Stettin
befindet ſich von heute ab gr MärkKerstrasse Nr 3 part
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61d

160 d

Friſche Kieler Fettbücklinge
à Stück 6 8 und 9 X bei 75d

G Friedrich Bärgaſſe 10
Särmerei Ein und Verkauf

bei Ernst Voißßgt
Schott Buchweizen Vietoria

Saat Erbſen Saat Wicken em
pfiehlt Ernst Voigt

Viehſalz ViehſalzLeckſteiund re s en
BRrnst Voigt

Jn der hinter der Central Werkfſtate
der HalleCaſſeler Eiſenbahn am Wegt
nach Canena liegenden Sandgrube iſt
von jetzt an vorzüglicher Mauerſand
und Pflaſterkies zu haben

Ein Paar däniſche Schimmel
6 Jahre alt ſtehen zum Verkauf
s0 gr Klausſtraße 22

Zwei Hobelbänke werden zu kaufen
geſucht große Klausſtraße 7 42d

Kleiderſchränke Komoden und Tiſche
verkauft billig kl Klausſtraße 6

Ein Kleiderſchrank Bettſtelle
Komode Sophatiſch u Waſch
tiſch mit Aufſatz billig zu verkaufen

s3e Hallgaſſe 6Reiner Pferdedünger wird regelZörbig 3 o Vrstm mäßig gekauft Merſeburgerſtr 1112

7 wegen VRestaurant Münchener Brauhaus a e
Sonnabend Abend friſchen Speckkuchen Rüer f 730 idnge e

66 ativen AHötel zur Stadt Berlin
Von heute Freitag und folgende Tage ab BocK Bier aus der elhiſce

Gebr Schulze ſchen Brauerei à Seidel 1 Sgr 77d PerrenhaAußerdem empfehle meinen kräftigen Mittagstiſch im Abonnement um ein
mit Vier oder 1 Taſſe Kaffee 8 Sgr Kohl Mitgliede

das StuSonntag den 4 AprilLoos e Theater ſo cige
zur 5 Großen ecklenburgi machenſchen Pferde Verlooſung zu Neu des deutſchen S V n
brandenburg Ziehung am 21 Mai er in Freybergs Salon en höhe

ſind à 3 Mark zu haben bei Zur Aufführung kommt I Der Wie Erhal
Barck C0o gr Ulrichsſtr 47 ſchwarze Peter Schwank in 1 Act vou vildung
und W König Exped d Saale Gören II Der Hausſchlüſſel od Kali Wefetzentr
Zeitung Moritzzwinger 12 geſtellt Schwank in 1 Aet von Hirthe nträgen

S Nach dem Theater all Wauſe dertGeſtern Abend wurde ein Fünfthaler Hierzu ladet freundlichſt ein etreffent
Der Vorſtand

Billets an der Kaſſe 4 zu 3
ſchein von gr Klausſtraße kl Ulrichsſtraße und Jägergaſſe verloren Man Pem kirchSache int
bittet denſelben gegen gute Belohnungin der Cigarrenhandlung des Herrn ein den Exped d Ztg abzugeben Kitzing s 4 s V e

Hälfte deMuſik Unterricht Für wen ſind die v her in r den e
Mit dem 5 April beginnen wieder Jum Schinderwerk glaub ich doch minder genommer

meine Unterrichtsſtunden im Geſang und Zum Wucherergeſchäft doch ſicher auch urchzuben
Violinenſpiel woran noch Schülerinnen nicht Pwvird es e
und Schüler theilnehmen können Ge Den Vogelfängern ſei dieſes bericht t beſetzen z

fällige r nimmt entgegen der Vvon 12 2 Uhr 45d nutE John Sophienſtraße 5 Familien Nachrichten Page
Die Verlobung meiner Tochter An Mund 1874

Restaurant tonie mit dem Kaufmann Herm Mliegenden
Albert Oppermann in Plögtzkan Gebz Feldschlösschen

Freitag den 2 April

BockbierFranz Schlätte

zeige hierdurch ergebenſt an 440
Zellewitz den 29 März 1875
Marie Kentel geb Rudolph

Pleibt die

Autonie Keutel

e Albert Oppermanun J BeBrockenhaus gellewitz e Plögkau J ine
I Abonnenentskranzgen e J

Brachſtedt Heute Abend wurden wir durch v d
r Geburt eines geſunden

Sonntag den 4 April ladet zur kräftigen Töchterchens erfreut
Tanzmuſik ergebenſt ein 59d Halle a den 31 März 1875Wittwe Wiede, J Trieſt u Frau geb rief

n

all Druck nd Verlag von Diio Hendel
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